
  

 

Die Bundesversammlung der KLB Deutschland hat am 27. April 2024 auf ihrer 

Bundesversammlung in Köln folgenden Appell einstimmig beschlossen 

 

WIR BRAUCHEN EIN STARKES EUROPA UND EINE STARKE EUROPÄISCHE 
UNION  

WIR GEHEN WÄHLEN! 

EIN STARKES EU-PARLAMENT IST WICHTIGER DENN JE. 

 

„Wir alle sind Europa!“ 

Europa – das sind Menschen unterschiedlicher Nationen und Herkunft. 

Europa – das sind Menschen, die in einem gemeinsamen Raum leben. 

Europa – das sind überwundene Trennungen und Grenzen der Vergangenheit. 

Die Europäische Union – das ist Friede seit vielen Jahrzehnten. 

Unverhandelbar sind die gemeinsamen Europäischen Werte: Achtung der Menschenwürde, Freiheit, 
Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit, Wahrung der Menschenrechte, einschließlich der Rechte 
der Personen, die Minderheiten angehören. 

Die Geschichte Europas und der Welt lehrt uns, dass zu keiner Zeit eine absolute Sicherheit besteht, 
ein erreichter Status unverrückbar und festgeschrieben ist. Grundlagen und Verträge werden in 
Frage gestellt, neu verhandelt und vereinbart. Immer wieder finden Gruppierungen, die nationale 
Abgrenzung und nationalistische Positionen vertreten, deren Menschen- und Weltsicht und deren 
Sprache erschreckend sind, in Europa deutliche Zustimmung. Diese Positionen lehnen wir ausdrück-
lich ab und treten ein für eine gesunde Fortentwicklung der Europäischen Gemeinschaft und aller 
Länder Europas. 

Nationalistische und rechtsextremistische Parteien widersprechen in ihrer Gesinnung fundamental 
unseren Werten - den Werten der KLB. Diese Parteien sind für die Mitglieder der KLB nicht wähl-
bar. 

Der kriegerische Angriff Russlands auf die Ukraine macht deutlich, wie fragil der Friede in Europa ist 
und wie wichtig es ist, uns trotz aller sprachlichen und kulturellen Unterschiede für eine starke Euro-
päische Union einzusetzen. 

Eine große Beteiligung an den Europawahlen kann ein deutliches Zeichen dafür werden. Sie sind 
ein wichtiges Bekenntnis für ein demokratisch verfasstes Europa. 

Kein Land kann mehr seine Interessen alleine durchsetzen. Zur Lösung der zu bewältigenden Aufga-
ben bedarf es eines ständigen Dialogs und der Bereitschaft zu Kompromissen, um in Verträgen und 
Gesetzen die Grundlagen für eine gemeinsame Arbeit zu vereinbaren. Ein Interessenausgleich inner-
halb und zwischen den Staaten ist Voraussetzung für Aufgaben wie Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit 
und Bewahrung der Schöpfung. 

Gründe genug für ein Ja zu Europa – gehen Sie am 9. Juni wählen. Wählen Sie Europa! 


